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SGB Abteilung Fußball
Gegründet:  1909
Mitglieder:  ca. 455
Sportgelände:  Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus:  Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1. Vorsitzender:  Oliver Gust  Telefon: 0177 / 2124621
2. Vorsitzender:  Andreas Trostmann  Telefon: 0171 / 6950626
2. Vorsitzender:  Joachim Jüriens  Telefon: 06181 / 71120
2. Vorsitzender:  Steffen Henkel  Telefon: 0172 / 6006589
1. Schriftführer:  Volkmar Höhne  Telefon: 0172 / 2545066
1. Kassiererin:  Lutz Hofmann  Telefon: 06181 / 76776
2. Kassierer:  Volker Kalix  Telefon: 06187 / 2004947
1. Jugendleiter:  Helge Schröder  Telefon: 06181 / 72225
2. Jugendleiter:  Tobias Müller  Telefon: 0157 / 55671277

Mannschaften der Saison 2018/2019
1. Mannschaft:  Gruppenliga Frankfurt Ost
2. Mannschaft:  Kreisliga A Hanau
A-Jugend:  Verbandsliga Süd
B-Jugend:  Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend:  Gruppenliga Frankfurt
Alte Herren:  Freundschaftsspiele
Kontaktperson:  Martin Mönninger   Telefon: 0171 / 3382959

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet vertreten unter

www.sg-bruchkoebel.de

mit vielen Informationen über Mannschaften und
Vereinsveranstaltungen.
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Unsere Geburtstagskinder im Mai!

Herzlichen Glückwunsch

zum Geburtstag!



01. 05. Güven Gündogan
03. 05. Tamiou Kpebane
04. 05.  Franziska Zenker
05. 05. Michael Djerek
05. 05.  Mario Fligge
05. 05.  Terence Schmidt
07. 05.  Alex Ruffieux
08. 05.  Ali Gündogan
08. 05.  Siegfried Kolenda
08. 05.  Alejandro Perez Velastegui
09. 05.  Serhat Dagül
09. 05.  Timo Hache
09. 05.  Cedrik Hornung
12. 05.  Johannes Ude
13. 05.  Serhat Acar
13. 05.  Arda Barman
13. 05.  Marc-Andre Lenz
13. 05.  Aykut Yilmaz
15. 05.  Anil-Hüseyin Buruk
17. 05.  Oliver Gust
17. 05.  Dominic Müller
19. 05.  Gerd Knospe
20. 05.  Sven Alder
22. 05.  Benny Braus
22. 05.  Tamer Ceneli

22. 05.  Mustafa Duvaru
22. 05.  Hugo Heitzenröder
23. 05.  Christina Faust
24. 05.  Anton Krieg
24. 05.  Mark Nowak
24. 05.  Elmir Sekeric
25. 05.  Amine Ikhlef
28. 05.  Emir Öztürk
29. 05.  Maaher Ahmadi
30. 05.  Philipp Sendhoff
31. 05.  Walker Addoquaye
31. 05.  Uwe Altner
31. 05.  Luis Kucera
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G2 startet mit neuen Trikots!

Am 1. Mai startete unsere G2 erstmals in den Spielbetrieb bei einem Turnier in 
 Ilbenstadt.
Die Kinder haben sich gegen stärkere Jahrgänge gut geschlagen und haben im 
 zweiten Abschnitt des Turniers zwei wunderschöne Tore erzielt.
Mit schönen Minipokalen traten die Kinder dann zufrieden die Heimreise an.
Besonderen Dank an Herrn Enzo Fusaro, Eis Venezia Bruchköbel, für die Trikotspende!



› LECKORTUNG
› TROCKNUNG
› WIEDERHERSTELLUNG VON A-Z

Blochbachstraße 37 • 63486 Bruchköbel
Telefon 0 61 09/24 81 46

Notrufnummer:
0177/21 24 6 21

www.kegu-rohrbruch.de

Leckeres 
vom Grill 

Kaffee  
und  

Kuchen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fronleichnam
20.06.2018 

ab 10:00 Uhr 
Live Musik  
Kapelle der  

Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchköbel 
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E1 der SGB Jugend Vizepokalsieger
Nach einem 6:1 Erfolg im Halbfinale, hat sich die E1 der SG Bruchköbel für das 
 Kreispokalendspiel gegen den 1. Hanauer FC qualifiziert.

Das Spiel fand am 01.05.2019 in Ostheim statt.
Die Jungs der SGB starteten stark in das Spiel und hatten viel Pech als ein Schuss vom 
Innenpfosten wieder aus dem Tor sprang. Der 1. Hanauer FC machte dann das 1:0 
und ging durch ein Eigentor mit 2:0 in  Führung. 
Nach der Halbzeit erhöhte Bruchköbel den Druck und erzielte verdient den Anschluss-
treffer. Mehrere Chancen konnten im weiteren Verlauf nicht genutzt werden. 
Der 1. Hanauer FC ging dann mit 3:1 in Führung und erhöhte in einer schwächeren 
Phase der SGB auf bis zu 6:1. Die Jungs gaben aber nicht auf und konnten noch auf 
6:3 verkürzen.
Mit einer trotz des Ergebnisses guten Leistung aber leider wenig Glück, wurden die 
Jungs somit Vizepokalsieger.

D1 der SGB Jugend Pokalsieger
1. Halbzeit: Der Gegner aus Dorfelden hat mehr gekämpft und Zweikämpfe gewon-
nen, noch dazu hatten sie 3-4 große Chancen, zwei davon nach Eckball, die Jungs der 
SGB konnten den Kampf nicht annehmen.



2. Halbzeit: Komplett anderes Auftreten von Bruchköbel. Sie spielten sich viele Groß-
chancen, davon zwei 100%ige. Der Ball wollte aber einfach nicht rein. Das hätte sich 
fast gerächt, denn Dorfelden hatte kurz vor Ende der regulären Spielzeit eine große 
Chance durch einen direkten Freistoß, den TW Erik Schütze super pariert hat

Verlängerung: Die SGB spielte weiterhin 
den besseren Fußball, aber war auch 
immer anfällig für mögliche Konter, 
doch wirkliche Chancen entwickelten 
sich auf beiden Seiten nicht mehr.

9 m-Schießen (2-1): Auf Seiten der SG 
Bruchköbel traf der erste Schütze Kapitän 
 Luis-Felipe Loos und unserer letzter 
Schütze Anton Krieg. Unser TW Erik 
Schütze  konnte 3 von 5 Eltern parieren, 
einen setzte Dorfelden neben das Tor.
Wir freuen uns über unseren am Ende, 
aufgrund der 2. Halbzeit und der Ver-
längerung, verdienten Pokalsieg und be-
danken uns bei der tollen Unterstützung 
aller  Zuschauer.
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Spielberichte

SG Bruchköbel vs. VfB Oberndorf 2:1 (1:1)
Bereits in der 3. Minute hieß es 1:0 für die SG Bruchköbel in der Heimpartie gegen 
den VfB Oberndorf. 
Der Torwart der Gastmannschaft patzte, Bruchköbels Kapitän Dorian Ahouandjinou 
hatte aufgepasst und schoss sein Team früh in Führung. Allerdings brachte dies zu-
nächst keine Sicherheit ins Spiel der Hausherren. Die Gäste ergriffen die Initiative und 
hatten in der Mitte der ersten Hälfte ihre beste Phase. Folgerichtig gelang ihnen auch 
in der 26. Minute der Ausgleichstreffer zum Pausenstand. Vor dem Kabinengang war 
die Elf von Trainer Albert Repp jedoch nochmal munter geworden und konnte sich 
mit guten Offensivaktionen wieder ins Spiel bringen. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit wurde es dann aber richtig schwer für die SGB, Oguen 
Arslan handelte sich nämlich in der 51. Minute die „gelbrote Karte“ ein. Von da spiel-
te der Gastgeber in Unterzahl, zeigte indes eine gute Moral und glich mit hoher Lauf-
bereitschaft das Handicap für die Restzeit in dieser Begegnung weitgehend aus. 
Oberndorf hatte zwar mehr Ballbesitz, konnte freilich keine wirkliche Überlegenheit 
entwickeln. Das Highlight des Tages aus Bruchköbeler Sicht setzte schließlich Fatih 
Oezkan, der den aufgerückten VfB mit einem tollen Sprint klassisch auskonterte und 
den erfolgreichen Torabschluss uneigennützig dem besser postierten Ahouandjinou 
überließ. 
Das Fazit dieser Partie war zum Ende dann schnell gezogen: Nach einigen unglücklich 
verlaufenen Spielen in den letzten Wochen konnte sich SGB endlich einmal selbst 
belohnen. 
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Die Saison 2018/19 in der Gruppenliga Frankfurt Ost geht nun in ihre Endphase, nach 
der fälligen Osterpause reist man in zwei Wochen zur Germania Klein-Krotzenburg.
Aufstellung: Dauth; Barcik; Fleischer; Ahouandjinou (c); Lehr; Kuehn (86. Min 
Quantz); Arslan; Walter (18. Min Dickerhoff); Oezkan (90. Min Sachs); Nacci; Kappes
Tore: 
1:0 3. Min Ahouandjinou
1:1 25. Min
2:1 80. Min Ahouandjinou

Hanauer Kreispokal 4. Runde 2018/19
SG Bruchköbel – FSV Bischofsheim 4:2 n.E. 0:0 (0:0)
Nachdem der FSV Bischofsheim auf ihr Heimrecht verzichtet hatten, traf man sich in 
Bruchköbel auf dem Sportplatz am Wald zum Hanauer Kreispokal. 

Und es sollte ein langer Abend werden. Die Entscheidung fiel letztlich im Elfmeter-
schießen. 
SGB-Keeper Janis Graefe parierte zweimal und brachte sein Team damit unter die 
letzten vier Mannschaften im Pokalwettbewerb. 
Während der vorherigen 120 Spielminuten blieben Tore Fehlanzeige, obwohl Trainer 
Albert Repp die besondere Regel in dieser Konkurrenz gründlich ausnutzte und viele 
Aus- sowie Rückwechsel vornahm. In der Verlängerung kassierte der FSV „Gelb-Rot“ 
und dennoch wollte der dem Gruppenligist auch in Überzahl kein Treffer gelingen. In 
der 112. Minute lag der Ball im Gehäuse von Bischofsheim, Stammtorwart Yannik 
Dauth, der ab der 85. Minute als Stürmer in die Partie kam, wurde freilich in Abseits-
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position zurückgepfiffen. Kurz zuvor traf Felix Tugend nur den Innenpfosten, es sollte 
wohl einfach nicht sein. Bereits in der regulären Spielzeit ließen Mannschaftsführer 
Dorian Ahouandjinou und Tobias Kühn gute Chancen liegen.

Insgesamt gesehen besaß die SGB deutlich mehr Spielanteile, jedoch keine überzeu-
gende Durchschlagskraft beim Abschluss in den Offensivaktionen. Sehr gut war es 
dann allerdings, das Bruchköbels Schützen Julian Quantz, Felix Tugend, Tobias Kühn 
und schließlich Oguen Arslan vom Punkt starke Nerven behielten, während die Akteu-
re vom klassentieferen Kreisoberligisten aus Bischofsheim hier deutlich unterlegen 
blieben.
Für das folgende Halbfinale liegt nun aus Bruch-
köbeler Sicht beispielsweise mit dem Verbands-
ligisten SC 1960 Hanau ein schwerer Gegner im 
Lostopf, der ebenfalls durch Elfmeterschießen 
gegen die SG Marköbel die Oberhand behielt. 
Zwei weitere Halbfinalisten werden kommende 
Woche in den Begegnungen Germania Dörnig-
heim gegen den 1.Hanauer FC 1893 sowie 
 Hilalspor Hanau gegen VfR Kesselstadt ermittelt.
Aufstellung: Gräfe; Barcik; Dickerhoff; Ahou-
andjinou (c) (83. Min Dauth); Lehr; Kuehn; 
Quantz (66. Min Arslan); Tugend; Oezkan (70. 
Min Rohner); Nacci; Kappes (100. Min Grujicic) 
Elfmeterschützen: Quantz; Tugend; Kuehn; 
Arslan
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Germania Klein-Krotzenburg vs. SG Bruchköbel I 1:0 (1:0)

Die SG Bruchköbel war am 30.Spieltag der Gruppenliga Frankfurt Ost zu Gast bei 
 Germania Klein-Krotzenburg und holte sich eine völlig unnötige Niederlage ab. 
Das Tor des Tages für die Hausherren fiel bereits in der 21. Minute durch einen verwan-
delten Foulelfmeter. Kurz zuvor hatte sich Felix Tugend verletzt und wurde somit gleich 
zu Anfang der Partie durch Jan Strueter ersetzt. Zu allem Überfluss handelte sich Kapitän 
Dorian Ahouandjinou nach einer knappen halben Stunde noch „Gelb-Rot“ ein, so das 
sein Team von da an in Unterzahl spielen mußte. Die Germania verlegte sich danach mit 
dem 1:0 im Rücken weitgehend auf die Verwaltung ihrer Führung und überließ der  
SGB das Spiel im Mittelfeld.  Zählbares kam für die Elf von Coach Albert Repp allerdings 
nicht dabei heraus.
Noch vor der Pause hatte er mit Fatih Oezkan für Giuseppe Nacci einen offensiven 
 Akteur eingewechselt. Dieser konnte mit seiner Schnelligkeit in der zweiten Halbzeit 
zwar einige Unruhe in der weiterhin dicht gestaffelten 
Abwehrreihe des Gastgebers auslösen, doch gute 
Chancen blieben Mangelware. In der Schlussphase die-
ser Begegnung hätte vielmehr Klein-Krotzenburg mit 
einigen Kontersituationen das Ergebnis hochschrauben 
können. 
Die SGB bleibt trotz der Niederlage auf dem vierten 
Tabellenplatz und empfängt am kommenden Sonntag 
die SG Nieder-Roden und hat dann die Gelegenheit mit 
einer hoffentlich deutlichen Leistungssteigerung, die 
letzten Spiele in der Saison 2018/19 einzuleiten.
Aufstellung: Dauth; Barcik; Fleischer; Rohner; Ahou-
andjinou (c); Lehr; Kuehn; Arslan (61. Min Grujicic); 
 Tugend (14. Min Strueter); Nacci (39. Min Oezkan)



Carl Lucht Haustechnische Anlagen GmbH
Kinzigheimer Weg 111
63450 Hanau
Telefon: 06181 932830
Telefax: 06181 932855
E-Mail: info@carl-lucht.de
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SG Bruchköbel II vs Dörnigheimer SV 1:0 (1:0) 

Im letzten Heimspiel war der Dörnigheimer SV zu Gast, der vor dem Spiel nur 2 Punkte 
hinter dem Aufstiegsrelegationsplatz lag. Die Gäste begannen dominant und hatten 
in der ersten halben Stunde vier gute Kopfballgelegenheiten, die aber nicht zur Füh-
rung genutzt werden konnten. Nach 30 Minuten kamen wir besser ins Spiel und 
konnten auch die ersten Chancen verzeichnen. In der 37. Spielminute  verwertete 
dann Gamal Nofal unseren besten Spielzug zum 1:0.
Nach einer Gardinenpredigt des Gästecoachs, die gut bis in unsere Kabine zu hören 
war, drückte der DSV stark auf den Ausgleich, ohne jedoch wirklich gefährlich zu 
 werden. Andererseits spielten wir unsere Konter aber auch nicht gut zu Ende. In der 
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65. Spielminute verursachte Mo Elamri ungestüm einen Foulelfmeter, der von 
 Dominick Sattler glänzend pariert wurde. Dies war der Auftakt zu einer heißen 
 Schlussphase in der Dominick Sattler 3 weitere gute Paraden zeigte und wir bei einem 
Kopfball auf die Lattenoberkante auch das nötige Glück hatten. Weil Nichi Khalil und 
Loris Mulas gute Konterchancen nicht nutzen konnte, kostete die Partie bis zum 
Schlusspfiff Nerven.
Am Ende standen 3 nicht erwartete Punkte, die mit großem Herzen erkämpft wurden 
und uns den direkten Klassenerhalt näher bringt.
Aufstellung: Sattler; Valentin S; Angersbach (46. Min Kuc); Elamri; Schadt ( C ); Witt; 
Weintritt; Biemüller (33. Min Filip); Khalil 87. Min Mulas); Nofal; El Amri
Tore: 1:0 37. Min Gamal Nofal

SG Bruchköbel vs. SG Nieder-Roden 1:1 (0:0)

Beim vorletzten Heimspiel der Saison 2018/19 in der Gruppenliga Frankfurt Ost für 
Bruchköbels Fußballer sahen 88 Zuschauer ein leistungsgerechtes Unentschieden 
 gegen die aus dem größten Rodgauer Stadtteil angereisten Gäste. Allerdings besaß 
die SGB vor dem 0:0 Pausenstand drei guten Chancen zur Führung, die jedoch alle 
ungenutzt blieben. 
Zur zweiten Halbzeit brachte Trainer Albert Repp Rico Fleischer für den zuvor mit der 
Gelben Karten versehenen Oguen Arslan. Kurz darauf markierte Jan Strueter in der  
51. Minute dann – aus stark abseitsverdächtiger Position - den Führungstreffer für die 
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Hausherren, die nun durch diesen Vorsprung die Partie eigentlich im Griff zu haben 
schienen. Aber es sollte in der Folge doch anders kommen. Nach 71 Minuten verlor 
man vor dem eigenen Strafraum den Ball und die Übersicht, was Nieder-Roden so-
gleich eiskalt zum Ausgleich auszunutzen wusste. 
Die junge Mannschaft der Gäste hatte sich nach dem Rückstand nicht aufgegeben 
und Moral gezeigt. Bei der SGB gefiel der diesmal von Beginn an eingesetzte Tilman 
Sachs mit einer soliden Leistung auf der linken Seite der Abwehrreihe. Auch Marco 
Kappes und Fatih Oezkan zeigten wieder eine starke läuferische Leistung, jedoch fehl-
te beiden beim Abschluss die letzte Durchschlagskraft und das ebenso notwendige 
Quäntchen Glück.
Am nächsten Sonntag reist die „Repp-Elf“ zur SVG Steinheim, wobei man hier noch 
eine Rechnung wegen der Heimniederlage aus der Hinspielrunde offen hat. Am  
16. Mai steht danach wochentags das Halbfinale im Hanauer Kreispokal beim VfR 
Kesselstadt an. Das Finale in dieser Saison der Gruppenliga gibt es schließlich in den 
Spielen bei der SG Marköbel sowie in der Heimbegegnung gegen den VfR Wenings 
zu sehen.
Aufstellung: Gräfe; Sachs; Dickerhoff; Ahoundjinou (C), Lehr; Kuehn (75. Min Roh-
ner); Arslan (46. Min Fleischer); Oezkan; Nacci (72. Min Barcik); Kappes; Strueter
Tore:
1:0 Jan Strueter
1:1 71. Min Ring
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Germ. Dörnigheim II vs. SG Bruchköbel II 0:1 (0:1)

3 Torhüter halten den Klassenerhalt fest

Vor unseren letzten beiden Saisonspielen war klar, dass wir noch 3 Punkte für den 
 sicheren Klassenerhalt benötigen. Um sich nicht einer Nervenschlacht am letzten 
Spiel bei Schlußlicht SG Marköbel II auszusetzen, sollten diese heute geholt werden. 
Bereits mit dem ersten guten Spielzug in der 2. Minute erzielte Armin Kuc mit einem 
trockenen Linksschuss aus 18 Metern das 1:0. Dies verunsicherte den Gastgeber doch 
merklich, der am letzten Spieltag noch den Tabellenführer aus Wolfgang an gleicher 
Stelle mit 2:0 besiegt hatte. Gefahr entstand meistens nur nach Standardsituationen 
durch den langen Innenverteidiger der Germania, ansonsten stand unsere Abwehr-
reihe sicher.
In der zweiten Halbzeit wurde der Druck der Germania stärker, doch wir bekam  immer 
noch einen Fuß dazwischen oder Dominick Sattler konnte parieren. In der 70. Spiel-
minute prallte Sattler dann unglücklichen mit Eisenschädel Sven Valentin zusammen. 
Dabei zog er sich einen Cut zu, der mit 3 bis 5 Stichen im Krankenhaus genäht wer-
den musste. Gute Besserung Dome!!!
Für Sattler ging der gelernte Verteidiger Elamri in den Kasten, der sich durch 4 bis 5 
unorthodoxe Torwartaktionen auszeichnen konnte und die Null festhielt. Auf der 
 Gegenseite ergaben sich für uns einige gute Konterchancen, die aber nicht zur Vor-
entscheidung genutzt werden konnten. In der 86. Minute kam es dann zu einem 
Gerangel, nach dem Can Biemüller und sein Gegenspieler vom gut leitenden Schieds-
richter mit der Roten Karte vom Platz gestellt wurden. In der 5. Minute der Nachspiel-
zeit verwickelte sich Abi Elamri nach einem bösen Stürmerfoul in Diskussionen mit 
dem Gegenspieler, was für beide ebenfalls zum Platzverweis führte. Unser 3. Torwart 
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an diesem Tag, David Angersbach, musste in den letzten beiden Spielminuten nicht 
mehr eingreifen, so dass der Klassenerhalt nach einer starken kämpferischen Mann-
schaftsleistung gefeiert werden konnte. 
So können wir nun am nächsten Sonntag entspannt zum letzten Spiel nach Marköbel II 
fahren.
Herzlichen Glückwunsch Männer, das habt Ihr Euch verdient!
Aufstellung: Sattler; Valentin M.; Valentin S.; Weissenborn; Elamri (66. Min Angers-
bach); Schadt ( C ); Ahmet; Weintritt; Kuc; Khalil (55. Min Biemüller); El Amri (62. Min 
Nofal) 
Tor: 0:1 2. Min Kuc

SVG Steinheim vs. SG Bruchköbel 2:2 (2:0)
Beim Gastspiel der SGB in Steinheim sprang in der Nachspielphase – praktisch mit 
dem Schlusspfiff – durch einen Treffer von Felix Rohner noch ein Unentschieden 
 heraus. Zuvor hatte es lange Zeit nicht nach einem Remis ausgesehen. 
Bereits nach knapp 25 Minuten stand es nämlich es 2:0 für den Gastgeber. Binnen 
kurzer Dauer schlug es kurz hintereinander doppelt im Tor von Keeper Yannik Dauth 
ein, der jeweils chancenlos blieb.
Die Elf von Coach Albert Repp wirkte schläfrig und kam nicht in die Zweikämpfe. 
 Daran sollte sich bis zum Gang in Pausenkabine zunächst auch wenig ändern. 
Nach dem Seitenwechsel kamen Tobias Kühn und Tilman Sachs für Kapitän Dorian 
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Ahouandjinou bzw. Marco Kappes in die Partie, doch gute  Abschlussmöglichkeiten 
waren auch weiterhin Mangelware. Oguen Arslan gelang dann in der 71. Minute 
doch der Anschlusstreffer. Die SGB verstärkte daraufhin ihre Bemühungen in der 
 Offensive und gewährte den Hausherren somit  einige Konterchancen, die der nerven-
starke Dauth allerdings zu vereiteln wusste. Als 
die Zuschauer schon lange auf das Spielende 
warteten, drückte Rohner den Ball aus kurzer 
 Distanz über die Tor linie der Steinheimer. 
In der Tabelle der Gruppenliga Frankfurt Ost 
bleibt somit alles wie bisher – Bruchköbel ist 
 weiterhin auf dem vierten Platz und muss am 
kommenden Sonntag zur SG Mar köbel, die 
 derzeit auf Rang sechs steht. 
Aufstellung: Dauth; Barcik; Dickerhoff; Fleischer; 
Rohner; Ahouandjinou (C) (42. Min Kuehn); Ars-
lan; Oezkan; Nacci (20. Min Quantz); Kappes 
(46. Min Sachs); Strueter
Tore:
1:0 18. Min
2:0 21. Min
2:1 74. Min Oguen Arslan
90+3. Min 2:2 Felix Rohner

SG Marköbel II vs. SG Bruchköbel II 2:4 (1:4)
Zum Saisonausklang 3 weitere Punkte
Entspannt konnten wir gestern in Marköbel zum letzten Saisonspiel bei der SG Mar-
köbel II antreten. Dadurch, dass der Klassenerhalt letzte Woche schon gesichert wer-
den konnte und der Gastgeber bereits abgestiegen war, wurde die Aufstellung etwas 
durcheinandergewirbelt, um auch den Defensivspielern die Möglichkeit auf ein Sai-
sontor zu ermöglichen. Diese Maßnahme brachte besonders bei Nils Weißenborn 
ungeahnte Torjägerqualitäten zu Tage, der in der 4. und 16. Spielminute zweimal traf. 
Dazwischen lag der Ausgleich der Marköbeler, die mit einem fatalen Fehlpass zum 
Tore schießen eingeladen wurden.
Gamal Nofal erhöhte in der 20. Minute nach einem schönen Spielzug mit seinem 7. 
Saisontreffer auf 3:1, was ihn zusammen mit Armin Kuc zum internen Toptorjäger in 
dieser Saison machte. Armin Kuc selbst konnte gestern trotz engagierter Leistung 
keinen Treffer mehr hinzufügen, kam aber noch bei der 1. Mannschaft zum Einsatz.
Nichi Khalil, der etwas unglücklich agierte, erhöhte in der 39. Spielminute auf 4:1, 
was trotz weiterer Chancen den Halbzeitstand bedeutete. 
In Anbetracht des Spielstandes und des warmen Wetters wurde die 2. Halbzeit zu ei-
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nem gemütlich Saisonausklang. Sven Valentin war es leider nicht gegönnt, in vorders-
ter Linie einen Torerfolg zu feiern. Eine Direktabnahme ging knapp über das Tor, ein 
schöner Volleyschuss wurde vom Torwart stark gehalten. Auch Mo Elamri´s raffinierter 
Fernschuss landete leider nur am Außenpfosten. Für die Statistik sei noch erwähnt, 
dass Marköbel noch einen Elfmeter verwandelte, den Fabian Reichert fast gehalten 
hätte.
Als Saisonfazit lässt sich ziehen, dass am Ende ein 11. Tabellenplatz steht, der auf-
grund der schwierigen Anfangsbedingungen vollkommen in Ordnung ist. Ein beson-
derer Dank geht an Fabian Reichert und Mo Elamri, die als Trainerteam auf neuem 
Terrain gute Arbeit geleistet haben. Auch allen anderen Spielern gilt es für ihren Ein-
satz Danke zu sagen, die sich in allen Spielen stets als Mannschaft präsentiert haben.
Es bleibt zu hoffen, dass die Truppe zusammenbleibt, um in der nächsten Saison in 
den einstelligen Tabellenbereich zu kommen. Denn das dies möglich ist, hat die 
Mannschaft in vielen Spielen gezeigt.
Aufstellung: Reichert; Valentin S.; Valentin M.; Weissenborn; Elamri; Schadt ( C ); 
Khalil (46. Min Weintritt); Nofal; Kuc; Angersbach; Dill (80. Min Unbehaun)
Tore:
0:1 7. Min Nils Weissenborn
1:1 13. Min
1:2 16. Min Nils Weissenborn
1:3 Gamal Nofal
1:4 39. Min Nechirwan Khalil
2:4 65. Min 

SG Marköbel I vs. SG Bruchköbel I 0:1 (0:0)
Am vorletzten Spieltag der Grup-
penliga Frankfurt Ost stand das Der-
by zweier Hanauer Kreisvereine an. 
An einem zunächst warmen Früh-
lingstag neutralisierten sich bis zur 
Halbzeitpause beide Teams über-
wiegend – echte Torchancen blie-
ben bis dahin aus. Allerdings wur-
de Fatih Oezkan von der 
gegnerischen Defensive in der 25. 
Minute klar ersichtlich im Straf-
raum gefoult, doch die Pfeife des 
Unparteiischen Sebastian Müller 
aus Herborn ertönte unverständli-
cherweise nicht. 
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Der Kabinengang verlängerte sich hiernach auf eine halbe Stunde, weil das Ende eines 
vorbeiziehenden Gewitters mit Platzregen sicherheitshalber abgewartet werden 
musste.
Die zweite Spielhälfte verlief auf dem nun gut gewässerten Boden weiterhin aus ge-
glichen, zu viele Fehlpässe von beiden Mannschaften ließen nämlich kein ansehnli-
chen Spielfluss entstehen. In den letzten Minuten machte die SGB dann doch etwas 
mehr Druck und kam nach einer guten Vorbereitung von Kapitän Julian Quantz durch 
Tobias Kühn zum Treffer des Tages. Den Sieg hielt schließlich Keeper Yannik Dauth mit 
einer starken Parade in der Nachspielzeit fest. 
Bruchköbel rückt damit nach vorne auf den dritten Tabellenrang, den es am kommen-
den Samstag im Heimspiel gegen den VfR Wenings zum Saisonende zu halten gilt.
Zuvor geht es freilich am Dienstag noch zum VfR Kesselstadt – hier steht dann das 
Halbfinale im Hanauer Kreispokal auf dem Programm. Bei einem Sieg in dieser Begeg-
nung winkt das Endspiel am Pfingstmontag im Stadion in Wilhelmsbad gegen den 
Gewinner der Partie SC 1960 Hanau vs. 1. Hanauer FC 1893. Es bleibt also spannend 
für Bruchköbels Fußball.
Aufstellung: Dauth; Dickerhoff; Fleischer; Rohner; Kuehn (88. Min. Sachs); Arslan; 
Quantz (C); Oezkan (82. Min Grujicic); Nacci; Kappes (82. Min Kuc); Strueter
Tor: 0:1 86. Min Tobias Kuehn
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Hanauer Kreispokal Halbfinale 2018/19

VfR Kesselstadt vs. SG Bruchköbel 1:2 (0:1)

Nach einer gehörigen Nervenschlacht zieht die SGB ins Finale des Hanauer Kreis-
pokals am Pfingstmontag in Hanau-Wilhelmsbad ein. 

Zwar brachte Kapitän Julian Quantz seine Mannschaft nach einer knappen Viertel-
stunde in Führung, doch zuvor ließ bereits Fatih Oezkan zwei gute Tormöglichkeiten 
liegen. Der VfR hätte sich keinesfalls beschweren dürfen, wenn er schon zu diesem 
Zeitpunkt deutlicher in Rückstand geraten wäre, zumal Oguen Arslan einen Foul-
elfmeter vergab. 

Leider verletzte sich dann unglücklicherweise Marius Dickerhoff, ohne Einwirkung des 
Gegners, noch vor der Halbzeitpause. Für ihn kam Marco  Barcik – eine Einwechse-
lung, die sich später noch auszahlen sollte.

In der zweiten Spielhälfte besaß das Team von Coach Albert Repp zunächst weitere 
Großchancen, das Tor der Kesselstädter blieb aber wie vernagelt. Kurz vor dem Ende 
der regulären Spielzeit verwandelten die Haus herren einen Strafstoß wegen Hand-
spiels – es bahnte sich offenbar eine Ver längerung an. 

Aber gleich zu Beginn der Nachspielzeit brachte Barcik, aus einem unübersichtlichen 
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Gewühl im Strafraum, den Ball in den Tormaschen des Gastgebers unter. 

In einem weiteren Halbfinale zwischen dem SC 1960 Hanau und dem 1. FC Hanau 
1893 wird nun der Gegner Bruchköbels für das Endspiel ermittelt. Bei der SGB freut 
man sich nun auf ein spannendes Saisonende an Pfingsten.

Aufstellung: Gräfe; Dickerhoff (16. Min Barcik); Fleischer; Rohner; Kuehn (90. Min 
Dauth); Arslan; Quantz (C); Oezkan; Nacci; Kappes (65. Min Ahouandjinou); Strueter
Tore:
0:1 18. Min Julian Quantz
1:1 87. Min Omerovic (Elfmeter)
1:2 90. Min Marco Barcik 
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Spielplan -  
Herren,Gruppenliga, Region Frankfurt 
340061 - Meisterschaft, GL Frankfurt Gr.Ost

 Anstoß  Heimmannschaft Gastmannschaft   Ergebnis
So 05.08.2018 15:00 SG Bruchköbel FC Dietzenbach 4:0
Fr 10.08.2018 19:00 Germ. Niederrodenbach SG Bruchköbel 1:1
So 26.08.2018 15:00 SG Rosenhöhe OF SG Bruchköbel 0:2
Mi 29.08.2018 19:30 SG Bruchköbel Eintr.Oberrodenbach 2:0
So 02.09.2018 15:00 SG Bruchköbel Türk Gücü Hanau 2:3
Mi 05.09.2018 19:30 SG Bruchköbel Kickers Obertshausen 2:0
So 09.09.2018 15:00 SV Pars Neu-Isenburg SG Bruchköbel 0:0
So 16.09.2018 15:00 SG Bruchköbel JSK Rodgau 2:0
Mi 26.09.2018 19:30 SG Bruchköbel Germania  
    Großkrotzenburg 0:0
So 30.09.2018 15:00 SG Bruchköbel SG Altenhaßlau/Eid. 6:0
Mi 03.10.2018 15:00 VFB Oberndorf SG Bruchköbel 1:0
So 07.10.2018 15:00 SG Bruchköbel Germ. Kl.-Krotzenburg 3:0
So 14.10.2018 15:00 SG Nieder-Roden SG Bruchköbel 0:3
So 21.10.2018 15:00 SG Bruchköbel SVG Steinheim 1:2
So 28.10.2018 15:00 SG Bruchköbel SG Marköbel 2:0
So 04.11.2018 14:30 VFR Wenings SG Bruchköbel 0:0
So 11.11.2018 14:30 FC Dietzenbach SG Bruchköbel 1:3
So 18.11.2018 14:45 SG Bruchköbel Germ. Niederrodenbach 3:2
So 25.11.2018 14:45 Eintr. Oberrodenbach SG Bruchköbel 2:4
So 02.12.2018 14:00 SG Bruchköbel SG Rosenhöhe OF 0:1
So 24.02.2019 14:30 Kickers Obertshausen SG Bruchköbel 0:1
So 10.03.2019 15:00 Türk Gücü Hanau SG Bruchköbel 1:0
So 17.03.2019 15:00 SG Bruchköbel SV Pars Neu-Isenburg 0:2
So 24.03.2019 15:00 JSK Rodgau SG Bruchköbel 1:1
So 31.03.2019 15:00 Germania Großkrotzenb. SG Bruchköbel 2:1
So 07.04.2019 15:00 SG Altenhaßlau/Eid. SG Bruchköbel 1:4
So 14.04.2019 15:00 SG Bruchköbel VFB Oberndorf 2:1
So 28.04.2019 15:00 Germ. Kl.-Krotzenburg SG Bruchköbel 1:0
So 05.05.2019 15:00 SG Bruchköbel SG Nieder-Roden 1:1
So 12.05.2019 15:00 SVG Steinheim SG Bruchköbel 2:2
So 19.05.2019 15:00 SG Marköbel SG Bruchköbel 0:1
Sa 25.05.2019 17:00 SG Bruchköbel VFR Wenings
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Spielplan -  
Herren, Kreisliga A, Kreis Hanau 
340002 - Meisterschaft, KLA Hanau

 Anstoß  Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis
So 05.08.2018 13:00 SG Bruchköbel II Sportf.Ostheim 1:2
So 12.08.2018 13:00 1. FC 1906 Erlensee II SG Bruchköbel II 6:0
Mi 22.08.2018 19:30 SG Bruchköbel II VfR Kesselstadt II 1:2
So 26.08.2018 15:00 TSV 1860 Hanau SG Bruchköbel II 0:5
So 02.09.2018 13:00 SG Bruchköbel II 1. Hanauer FC 1893 II 1:5
Di 04.09.2018 19:00 SG Bruchköbel II VfB Großauheim 0:3
So 09.09.2018 13:00 SC 1960 Hanau II SG Bruchköbel II 1:1
Do 13.09.2018 19:30 KEWA Wachenbuchen II SG Bruchköbel II 2:0
So 16.09.2018 13:00 SG Bruchköbel II Vict.Heldenbergen 1:1
Do 20.09.2018 19:30 FSV Bischofsheim II SG Bruchköbel II 1:3
So 30.09.2018 13:00 SG Bruchköbel II FC 1966 Büdesheim 1:3
So 07.10.2018 13:00 SG Bruchköbel II SV Wolfgang 1:2
So 14.10.2018 15:00 Dörnigheimer SV SG Bruchköbel II  4:3
So 21.10.2018 13:00 SG Bruchköbel II Germania Dörnigheim II 1:4
So 28.10.2018 13:00 SG Bruchköbel II SG Marköbel II 3:1
So 11.11.2018 14:30 Sportf.Ostheim SG Bruchköbel II 1:2
So 18.11.2018 13:00 SG Bruchköbel II 1. FC 1906 Erlensee II 2:0
So 25.11.2018 13:00 VfR Kesselstadt II SG Bruchköbel II 2:1
So 02.12.2018 12:00 SG Bruchköbel II TSV 1860 Hanau 5:0
So 24.02.2019 14:30 VfB Großauheim SG Bruchköbel II 1:1
Sa 02.03.2019 13:30 SG Bruchköbel II KEWA Wachenbuchen II 0:4
So 10.03.2019 13:00 1. Hanauer FC 1893 II SG Bruchköbel II 2:1
So 17.03.2019 13:00 SG Bruchköbel II SC 1960 Hanau II 2:1
So 24.03.2019 15:00 Vict.Heldenbergen SG Bruchköbel II 4:1
So 31.03.2019 13:00 SG Bruchköbel II FSV Bischofsheim II 1:5
So 07.04.2019 15:00 FC 1966 Büdesheim SG Bruchköbel II 3:2
So 28.04.2019 15:00  SV Wolfgang SG Bruchköbel II 1:1
So 05.05.2019 13:00 SG Bruchköbel II Dörnigheimer SV 1:0
So 12.05.2019 13:00 Germania Dörnigheim II SG Bruchköbel II 0:1
So 19.05.2019 13:00 SG Marköbel II SG Bruchköbel II 2:4
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Tabelle Gruppenliga Frankfurt Ost Stand 20.05.2019
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Live-Musik 
auf dem Weberhof
An der Landwehr 11, 63486 BruchköbelUhr

19.6.2019 Beginn: 20.00 Uhr
 Einlass: 19.00 Uhr

Classic Rock 

der 70-, 80- 

und 90er

mit

Eintritt: VV 10 €, AK 12 € 
Vorverkaufsstellen: 
Kelterei Walthers Wein- + Saftladen 
SGB Fußballhäusi (Abends, außer Montags)
und Bäckerei Nolte - Roßdorf
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Tabelle Kreisliga A Hanau Stand 20.05.2019
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Wir gratulieren im 

Juni zum Geburtstag!



01. 06. Marco Barcik
01. 06. Zakariya Maluk
02. 06. Norbert Ginschel
02. 06. Marc Radtke
03. 06. Lutz Heyer
03. 06. Alessandro Mandarino
04. 06. Alessio Grimaldi
04. 06. Jimmy Nguyen
04. 06. Matthias Wirth
05. 06. Rainer Demuth
05. 06. Dennis Portele
05. 06.  Maximilian Zych
06. 06.  Jens Trostmann
06. 06.  Günther Zachmann
08. 06.  Robin-Chrestopher Jagla
08. 06.  Andreas Trostmann
09. 06.  Enes Demir
11. 06.  Tobias Müller
12. 06.  Tim Jäger
12. 06.  Heinz Maisch
12. 06. Kevin-Peter Moore
14. 06.  Willi Glaub
14. 06.  Johann Hornung
16. 06.  Rocan Cetina
16. 06.  Jan Erdmann
16. 06.  Marcel Waller
18. 06.  Lukas Faust
18. 06.  Tim Müller

19. 06.  Herbert Reuter
19. 06.  Stephan Spaeter
19. 06.  Abdurrahnan Vrabac
20. 06.  Adnan Errouzi
20. 06.  Sinan Yaman
21. 06.  Jonas Frei
21. 06.  Luca Micael
22. 06.  Tom Kaske
22. 06.  Marten Sternitzke
22. 06.  Heinz Wennel
23. 06. Wolfgang Erbe
23. 06.  Peter Erdmann
23. 06.  Klaus Reichert
23. 06.  Dieter Vaupel
24. 06.  Samuel Cue Ekwe
24. 06.  Tobias Troszt
24. 06.  Ulrich Winter
27. 06. Maximilian Wünsche
28. 06.  Kevin Dittmar
28. 06.  Uwe Jost
30. 06.  Felix Nych
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Termine 2019

19.06.  Livemusik auf dem Weberhof
20.06. Fronleichnam auf dem Weberhof
16.08.-18.08.  Altstadtfest

Rot-Weiß-Journal
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Wir danken
allen Firmen, die durch ihre Anzeigen die
Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten
alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!
Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe: 03-2019
Redaktion und Gestaltung: Volkmar Höhne

Layout und Druck: 
TP Media Service, Hedwig-Kohn-Straße 4, 63457 Hanau



„Von Anfang in guten Händen“ ist für mich nicht nur ein Slogan, 
sondern meine Firmenphilosophie.
Tun Sie sich und Ihrem Auto was Gutes! 
Wir schreiben SERVICE ganz groß.
Wir bieten Ihnen neben Reparatur und Lackierung, sowie Inspek-
tion, Haupt untersuchung (mit integrierter AU) und Reifen-Service 
und alle weiteren Kfz-Leistungen an. Alle notwendigen Arbeiten 
besprechen wir mit Ihnen  persönlich im Vorfeld.
Unser geschultes Team den Anspruch, Ihnen und Ihrem Auto das 
Beste zu bieten: schneller, fachmännischer, individueller Service 
für alle Fahrzeugmarken zu absolut fairen Preisen!
Ich würde mich freuen Sie bald auch wieder persönlich betreuen 
zu dürfen.

63452 Hanau
Rheinstraße 13

Tel.:  06181 / 4 24 02 50
Fax.:  06181 / 4 24 02 49
Mobil:  0157 / 86 79 40 42


